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Die smarte Ausbildung für clevere Praktiker! 

Sihlpost Zürich
Bildung im Zentrum  
der Schweiz
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Bildungszentrum Sihlpost –  
direkt beim HB Zürich

Lernen in modernster und 
inspirierender Atmosphäre 
Die grosszügigen Räumlichkeiten des Bildungs-
zentrums Sihlpost wurden eigens für hochwertige, 
erwachsenen gerechte Weiterbildung konzipiert.  
Helle und grosse Schulungsräume mit topmoderner 
Infrastruktur sowie gemütliche Begegnungs- und 
Arbeitszonen, kombiniert mit bester Erreichbarkeit, 
machen die Sihlpost zum einmaligen Lernort.
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Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW) 

Die Unternehmerschule für  
Macher/-innen, die in der Wirtschaft  
Verantwortung übernehmen möchten
Sie möchten Ihre eigene Firma gründen oder sich selbstständig machen, 
fachliche und personelle Führung in einem Unternehmen übernehmen 
oder Projekte managen? 

Dann sind Sie an unserer Höheren Fachschule für Wirtschaft (HFW) genau richtig. Mit 
dem eidgenössisch anerkannten Abschluss «dipl. Betriebswirtschafter/-in HF» entschei-
den Sie sich für eine Weiterbildung, die Sie nicht nur fachlich, sondern auch persönlich 
wachsen lässt.

Unsere Schule haben wir konsequent auf verantwortungsvolles Unternehmertum aus-
gerichtet – ein Thema, welches mir besonders am Herzen liegt. Nachhaltigkeit, Digitali-
sierung, flexible Workforce sind dabei nicht irgendwelche Schlagwörter, sondern festes 
inhaltliches Programm. Damit sind Sie nach Ihrer berufsbegleitenden dreijährigen Wei-
terbildung fit für die moderne Wirtschaftswelt.

Wir setzen auf eine enge Verzahnung unserer Schule mit der Wirtschaft. Werfen Sie 
zu unterschiedlichen Fachthemen einen Blick in verschiedene Unternehmen in der 
Schweiz, und beispielsweise während zwei Study Tours auch im Ausland. Begegnungen 
mit Unternehmern, Praktikern und Experten sind dabei persönliche Highlights eines 
jeden Studierenden.

Gerne laden wir Sie ein, Ihre Komfortzone zu verlassen, über den Tellerrand zu schauen 
und die spannende Wirtschaftswelt unter die Lupe zu nehmen. Ich freue mich darauf, 
Sie im Bildungszentrum Sihlpost zu begrüssen und Ihnen unsere HFW persönlich vor-
zustellen. 

Dr. Laetitia Dahl Bünger
Leiterin Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW)

Die smarte  
Ausbildung  
für clevere  
Praktiker!
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Die HFW der KV Business School Zürich 
passt zu Ihnen, wenn …
… Sie sich nicht auf eine Fachrichtung spezialisieren, sondern sich ein 
breit gefächertes Wissen zur modernen Wirtschaftswelt aneignen möch-
ten.

… Ihnen wichtig ist, nicht nur Theorie zu lernen, sondern das Gelernte 
direkt mit der Praxis zu verknüpfen und anwenden zu können.

… Ihr HFW-Studium erlebbar und abwechslungsreich sein und nicht nur 
aus Präsenzunterricht bestehen soll.

… es Ihnen neben Ihrer fachlichen Weiterbildung wichtig ist, sich auch 
als Persönlichkeit weiterzuentwickeln, damit Sie für verantwortungsvolle 
Positionen gerüstet sind.

… Ihr Abschluss solide Anschlussmöglichkeiten für weitere Ausbildungen, 
unter anderem an Fachhochschulen (Bachelor-Studium), bieten soll.

Zulassungskriterien
Zum Diplomstudium an der Höheren Fachschule für Wirtschaft werden Sie zugelassen, 
wenn Sie über einen der folgenden Abschlüsse verfügen:

 ‒ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis Kauffrau/Kaufmann Profil B, E oder M  
(für die Zulassung ist kein BMS-Abschluss notwendig)

 ‒ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis eines anderen Berufs mit mindestens dreijähriger 
Grundbildung und drei Jahre kaufmännische Berufserfahrung sowie kaufmännische 
Zusatzqualifikationen

 ‒ Diplom einer vom Bund anerkannten Handelsmittelschule

 ‒ Maturitätszeugnis mit Schwerpunktfach Wirtschaft

 ‒ Maturitäts zeugnis mit nichtwirtschaftlichem Schwerpunkt und drei Jahre kaufmän-
nische Berufserfahrung sowie kaufmännische Zusatzqualifikationen

Da sich der Wert des Studiums gerade aus dem intensiven Praxisbezug ergibt, werden 
mindestens zwei Jahre Berufserfahrung sowie eine Anstellung von mindestens 50% 
beim Start der HFW vorausgesetzt.

Bitte kontaktieren Sie uns, falls Sie ein ausländisches Diplom besitzen.

Passt die  
HFW zu Ihnen?  

Finden Sie es  
heraus auf

hfw-check.ch

http://hfw-check.ch
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Viele Wege führen an unsere HFW
Das HFW-Diplomstudium ist in der höheren Berufsbildung die höchste 
betriebswirtschaftliche Generalistenausbildung, welche ausschliesslich 
berufsbegleitend absolviert werden kann. 

Die dreijährige Ausbildung zur/zum «dipl. Betriebswirtschafter/-in HF» ist eidgenös-
sisch anerkannt und in der Wirtschaft bekannt und angesehen. Auch durch die neu 
national geregelte Titelübersetzung «Advanced Federal Diploma of Higher Education in 
Business Administration» erhält der Abschluss im Ausland mehr Gewicht.

Ihr Abschluss als «dipl. Betriebswirtschafter/-in HF» öffnet Ihnen die Türen zu einer 
Vielzahl möglicher Weiterbildungen. Sie sind, sofern Sie die entsprechende Berufspraxis 
vorweisen können, zu höheren Fachprüfungen (eidg. Diplom), Hochschulen (Bachelor-
Studium) oder Nachdiplomstudiengängen (NDS HF) zugelassen.

Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW)
Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF

Bachelor-Studium
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Nachdiplomstudium  
NDS HF

CAS/DAS/MAS

Kaufmännische Grundbildung
Sie verfügen über einen der folgenden Abschlüsse

 ‒ EFZ Kauffrau/Kaufmann, B- oder E-Profil

 ‒ EFZ Kauffrau/Kaufmann mit Berufsmaturität,  
M-Profil

 ‒ Technische Kauffrau / Technischer Kaufmann

 ‒ Diplom einer vom Bund anerkannten  
Handelsmittelschule

 ‒ Maturitätszeugnis mit Schwerpunkt  
Wirtschaft

Nichtkaufmännische Grundbildung
Sie verfügen über einen der folgenden Abschlüsse

 ‒ EFZ eines anderen Berufs  
(mind. dreijährige Grundbildung)

 ‒ Maturitätszeugnis mit nichtwirtschaftlichem 
Schwerpunkt

Ein Abschluss mit Anschluss
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3 Jahre kaufmännische Berufspraxis sowie  
kaufmännische Zusatzqualifikationen

2 Jahre kaufmännische Berufspraxis
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Study Tour
Am Ende Ihrer Ausbildung besuchen Sie im Ausland verschiedene Unternehmen. Dabei 
verfolgen Sie ein aktuelles Wirtschaftsthema und untersuchen dieses vor Ort.

Development Center
Als angehende Führungsperson ist es wichtig, dass Sie sich über Ihr eigenes Verhalten 
sowie Ihren eigenen Wertemassstab bewusst werden (Persönlichkeitsentwicklung). Wäh-
rend zwei Tagen werden Sie von mehreren Coaches durch verschiedene Aufgaben be-
gleitet und beobachtet. Individuell und vertrauensvoll erhalten Sie danach Rückmeldung 
über Ihr Verhalten.

Rapid Plant Assessment
Dieser Ausdruck bedeutet «Schnellbewertung von Fabriken». Dem geschulten Auge ver-
rät bereits eine kurze Werksbesichtigung viel über ein Unternehmen. Sie besichtigen 
eine Produktion und lernen, wie Sie in nur 30 Minuten feststellen, ob ein Unternehmen 
wirklich schlank organisiert ist.

Projekt Live
Sie organisieren in einer Lerngruppe eine Weiterbildungssequenz, welche als Projekt ge-
führt wird. Die für den Anlass definierten Lernziele können über Zusammenarbeit mit 
einem Praxispartner, Exkursionen oder Experteninputs erreicht werden.

Management Game
Bewusst wird hier nicht auf die gängigen Computersimulationen, sondern auf ein Brett-
spiel gesetzt. Spielend werden betriebswirtschaftliche Zusammenhänge wortwörtlich 
«begreifbar», die sonst nur schwer zu fassen sind.

Businessplan
Sie lernen, wie man erfolgreich einen Businessplan entwickelt, verfasst und präsentiert. 
In Teams entscheiden Sie sich für eine Business-Idee und werden mit Hilfe des Business-
plans nach fiktiven Investoren suchen. Dieses Können ist nicht nur wichtig, wenn die 
eigene Unternehmensgründung geplant wird, sondern auch, wenn für grössere Projekte 
in einem Unternehmen Entscheidungsträger gewonnen werden sollen.

Nachhaltiges Qualifikationsverfahren
Das angeeignete Wissen wird nicht mit klassischen Abschlussprüfungen am Ende der 
Weiterbildung abgefragt. Alle zu erbringenden Leistungen (eine Mischung aus Transfer-
arbeiten, Vorträgen, Gruppenarbeiten und schriftlichen Prüfungen) sind über die ge-
samten drei Jahre verteilt und koordiniert, sodass einer kontinuierlichen Berufstätigkeit 
nachgegangen werden kann. 

Die Highlights unserer HFW 
Mit unserer hochgradig praxisorientierten HFW machen wir Wirtschaft 
erlebbar. Study Tours, Development Center oder Management Game 
sind nur einige Highlights. Der Präsenzunterricht mit einer Anwesen-
heitspflicht von 80% und das Selbststudium nehmen zentrale Rollen ein.  
Unsere E-Learning-Plattform unterstützt Sie zusätzlich beim Lernen. 

Folgende Bausteine sind feste Bestandteile unserer HFW-Ausbildung: 
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1 3

Vernetzungs-Lernmodule
Handlungsfelder

1. Studienjahr
ca. 400 Lektionen

3. Studienjahr
ca. 300 Lektionen

1. Semester 5. Semester2. Semester

Studienübersicht

Informatik

Grundlagen der Führung

Marketing

Finanzmanagement

Rechnungswesen

Volkswirtschaft

Organisation/ 
Projekt- 
management

Englisch (BEC)

6. Semester

Management  
Game



Study Tour


Businessplan


Recht

Management

Operations  
Management

Finanzmanagement

Rechnungs wesen RW/CFO  
im Gespräch

Wissenschaftliches Arbeiten

Kick-off- 
Seminar
(Teambildung)



Projekte
Fallstudien
Moderationen
Präsentationen
Prüfungen

22. Studienjahr
ca. 380 Lektionen

3. Semester 4. Semester

Personalmanagement

Organisation/Projektmanagement

Englisch (BEC)

Leadership

Operations Management

Qualität, Umwelt, Sicherheit

Rechnungswesen

Projekt Live


Development  
Center



Rapid Plant 
Assessment



Development Center
Selbstkenntnisbericht
Umsetzungsaufgaben
Prüfungen

Businessplan
Diplomarbeit
Kolloquium
Simulationen

Verstehen/Wissen
Reflexion/Anwendung
Vernetzung/Entwicklung

Wissen schaftliches  
Arbeiten

Qualifikationsverfahren
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Die HFW für Macher/-innen
Unsere HFW ist ideal für zukünftige Selbstständige und für  Menschen, 
die operative Fach- und Führungsverantwortung übernehmen möchten 
sowie Mitarbeitende oder ein Team führen wollen. Für alle, bei denen 
eine Familienpause bevorsteht oder gerade vorüber ist, bildet das ange-
sehene Diplom der Höheren Fachschule für Wirtschaft (HFW) eine solide 
Basis für den Wiedereintritt in den Arbeitsmarkt.

Arbeiten und ein Einkommen während des Studiums generieren zu können, sind heute 
wichtige Kriterien bei der Wahl der persönlichen Weiterbildung. Wir können Ihnen an 
unserer HFW drei attraktive Zeitmodelle bieten, bei denen Sie während Ihres Studiums 
weiterhin arbeiten können. 

Mögliches  
Arbeitspensum

Schultage* Anzahl  
Lektionen

80 Prozent 1 ganzer Tag pro Woche und
1 Abend pro Woche

8 Lektionen
4 Lektionen

90–100 Prozent 1 Abend pro Woche und
1 Nachmittag und Abend pro Woche

4 Lektionen
8 Lektionen

90–100 Prozent 1 Abend pro Woche und
1 Samstag pro Woche

4 Lektionen
8 Lektionen

* Die genauen Schultage und -zeiten entnehmen Sie bitte der Bildungsgangausschreibung auf unserer Web-
site kvz-weiterbildung.ch. Zusätzliche Prüfungstage am Samstagnachmittag.

Studienmethodik
Dank hochkarätigen Dozierenden, die alle nebst der Unterrichtstätigkeit auch im 
Arbeits leben tätig sind, wird der Praxisbezug garantiert. Durch die Nähe zur Praxis un-
serer Dozierenden wird sichergestellt, dass Sie das Gelernte in hohem Masse in Ihrer 
gegenwärtigen und zukünftigen Berufspraxis umsetzen können. Alle unsere Dozieren-
den sind aber nicht nur fachliche Expertinnen und Experten, sondern sind didaktisch 
geschult und können sich an unserer Schule in diesem Bereich gratis weiterbilden, was 
Ihnen wieder zugutekommt.

Exklusiv bei uns: die erleichterte HFW
Haben Sie bereits eine weitreichende Aus- oder Weiterbildung im Wirtschafts bereich wie 
etwa eine Berufsmaturität oder eine Maturität? Sind Sie Technische/-r Kauffrau/-mann, 
Direktionsassistent/-in, Führungsfachmann/-frau oder Spedi tions leiter/-in? Oder Sie ha-
ben die Hotelfachschule absolviert? Dann überprüfen wir gerne Ihr Dossier und rechnen 
Ihnen bereits absolvierte schulische Leistungen sowohl zeitlich wie auch preislich an. 

!
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Wir gestalten Wirtschaft
Unser Studiengang ist intelligent aufgebaut und schärft vor allem das 
vernetzte Denken im Führungsalltag. Der Fokus wird auf die Entwick-
lung von verantwortungsvollen Führungspersönlichkeiten gelegt, was den 
Lehrgang besonders wertvoll macht. Genauso wertvoll sind die Eindrücke 
von unseren Studierenden. Woher kommen diese und wie haben sie die 
Weiterbildung erlebt? Wir haben einige Stimmen für Sie eingefangen.

Barbara Lubert HFW-Diplomandin
Beruflicher Werdegang: KV-Lehre, Rezeptionistin, Junior Personalberaterin, Personal Assistant, Projekt-
assistentin und Event organisatorin

Das hat mir das HFW-Studium an der KV Business School Zürich gebracht: Prinzipiell bin ich eine 
vielfältig einsetzbare Person, ich verstehe die Aufgabe, suche – und finde – eine Lösung. Am Ende geht es 
immer und überall um Menschen. Durch diese berufsbegleitende, praxisorientierte und generalistische 
Weiterbildung kann ich an meine bisherigen Erfahrungen anknüpfen und bereits während der Studienzeit  
Geschäftsprozesse besser verstehen sowie Erlerntes der Personal- und Unternehmensführung in die Praxis 
umsetzen. Was aber für mich am meisten zählt, sind die gewonnenen zwischenmenschlichen Fähigkeiten.

Highlight des Studiums: Die Tour in Berlin hat mir auf allen Ebenen bestätigt, dass Selbstdisziplin, Kon-
sequenz und das Gefühl für das richtige Timing die wahren Schlüssel zum Erfolg sind. Und somit die stetige 
Arbeit an sich selbst – sowohl durch schulische Weiterbildung wie auch auf persönlicher Ebene.

Denis Laszczok HFW-Absolvent
Beruflicher Werdegang: Servicetechniker, Dispatcher, Projektleiter, Produktlinienleitung Service, Service-
leiter, Werks-Serviceleiter 

Das hat mir das HFW-Studium an der KV Business School Zürich gebracht: Verständnis für be-
triebswirtschaftliche Zusammenhänge in einer Organisation sowie das Erlenen von praxis tauglichen 
Führungs instrumenten. Ich habe die HFW an der KV Business School Zürich parallel zu einem internen 
Förderprogramm der Firma Bosch absolviert. Es war eine ideale Vorbereitung und Ergänzung, um auf die 
Herausforderung einer Entsendung in die USA vorbereitet zu sein. 

Highlight des Studiums: Durch den gesamten Studiengang blieb mir die Vernetzung und Kombination aller 
Fächer als ein durch gängiges Highlight in Erinnerung. Die Studienreise nach Berlin unter dem Motto Innova-
tion und Digitalisierung war ein fantastisches und bleibendes Gruppenereignis mit vielen Erkenntnissen im 
Bereich Operations management.

Dalia Samardzic HFW-Absolventin
Beruflicher Werdegang: KV-Lehre mit Berufsmaturität, Assistentin Leiter Personal, Fachverantwortliche 
HR-Controlling und -Systeme

Das hat mir das HFW-Studium an der KV Business School Zürich gebracht: Ich war keine anonyme 
Nummer. Man hat sich für mich Zeit genommen, mich herausgefordert und unterstützt. Das hat mir nicht 
nur fachlich, sondern auch für die persönliche Entwicklung viel gebracht.

Highlight des Studiums: Bei dieser Weiterbildung überzeugt mich der unmittelbare Alltagsnutzen. Der 
Bachelor wäre mir zu theo retisch gewesen. Ich konnte sowohl meine Fach- als auch meine Sozialkompetenzen 
erfolgreich weiterentwickeln. Ich bin eher introvertiert – aber Präsentationen vor einem grösseren Publikum 
meistere ich inzwischen erfolgreich.

Foto: www.holiframes.ch

Foto: Nadja Tempest
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Gut vernetzt
Als grösste kaufmännische Weiterbildungsinstitution der Schweiz set-
zen wir gezielt auf die persönliche Begleitung unserer Studierenden und 
fördern die Auseinandersetzung mit komplexen Lerninhalten. Seit über 
130  Jahren prägen wir die kaufmännisch-betriebswirtschaftliche Grund- 
und Weiterbildung in der Region Zürich.

Dank unserem Hauptaktionär, dem Kaufmännischen Verband Zürich, sowie einer en-
gen Vernetzung mit den Berufsverbänden gewährleisten wir Ihnen ein praxisorientiertes 
Studium und eine enge Verzahnung mit der Wirtschaftswelt. Dies stellt Aktualität, Praxis-
nähe und Anerkennung Ihrer Weiterbildung auf dem Arbeitsmarkt sicher. Für Ihren Er-
folg arbeiten wir mit den jeweiligen Best-in-Class-Partnerorganisationen zusammen. 

Kaufmännischer Verband 
Der Kaufmännische Verband ist die grösste schweizerische Berufsorganisation für An-
gestellte aus dem kaufmännischen und betriebswirtschaftlichen Umfeld. Er vertritt die 
Interessen von rund 50 000 Mitgliedern in regionalen Sektionen und engagiert sich für 
attraktive Aus- und Weiterbildung. Der Verband ist (Mit-)Träger verschiedener Berufs-
prüfungen und höherer Fachprüfungen.

kv hf Höhere Fachschulen 
Die KV Business School Zürich ist Teil der kv hf Höhere Fachschulen Schweiz. Diese ver-
eint die führenden Schweizer KV-Weiterbildungsinstitute unter einem Dach. Die kv hf 
Schulen sind schweizweit die grössten und bedeutendsten Anbieter von Höheren Fach-
schulen im Bereich Wirtschaft, Marketing und Recht.

HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich
Die HWZ ist Mitglied der Zürcher Fachhochschulen und bietet zahlreiche Bachelor- und 
Masterstudiengänge an. Nach erfolgreichem Abschluss als «dipl. Betriebswirtschafter/-in 
HF» können Sie das Studium zum Bachelor in Betriebsökonomie an der HWZ verkürzt 
absolvieren. In nur zwei Jahren erlangen Sie den eidgenössisch und international an-
erkannten Titel «Bachelor of Science ZFH in Betriebsökonomie». Für das Studium zum 
Titel «Bachelor of Science ZFH in Business Communications» werden auf Anfrage ver-
kürzte Studienmöglichkeiten geprüft.

eduQua 
eduQua ist das erste Schweizer Qualitätslabel, das auf Anbieter von Weiterbildung zu-
geschnitten ist. Das Label fördert Transparenz und Vergleichbarkeit der Weiterbildung 
zugunsten der Konsumentinnen und Konsumenten und trägt dazu bei, die Qualität der 
Weiterbildungsangebote in der Schweiz sicherzustellen.

www.kfmv-zuerich.ch

www.jetzt-durchstarten.ch

www.eduqua.ch

Höhere Fachschulen Schweiz
Wirtschaft und Recht

www.fh-hwz.ch
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Haben wir Sie überzeugt?
Erweitern Sie Ihre beruflichen Möglichkeiten, verlassen Sie Ihre Komfort-
zone und entwickeln Sie sich fachlich wie auch persönlich weiter. Eignen 
Sie sich das notwendige Können an und bewältigen Sie komplexe Auf-
gabenstellungen erfolgreich. Wir vermitteln Ihnen das notwendige Rüst-
zeug und begleiten Sie bei der Umsetzung in Ihrer beruflichen Praxis. 

Anmeldung
Details zum Bildungsgang und Anmeldemöglichkeiten sind auf unserer Website 
kvz-weiterbildung.ch ersichtlich.

Für Ihre Anmeldung benötigen wir folgende Unterlagen von Ihnen:

 ‒ Lebenslauf (Beschrieb der bisherigen Ausbildung und praktischen Tätigkeiten)

 ‒ Arbeitgeberbestätigungen/Zeugnisse (Rückwirkend über mind. 2 Jahre)

 ‒ Nachweis Ausbildungsabschluss (z. B. Lehrabschlusszeugnis) 

 ‒ Kopie des Mitgliederausweises (bei Mitgliedschaft im Kaufmännischen Verband) 

Die genannten Unterlagen können Sie online während dem Anmeldeprozess hochladen 
oder uns per E-Mail an sihlpost@kvz-schule.ch zukommen lassen.

Bildungsberatung
Bei Fragen rund um Ihre Weiterbildung sind wir für Sie da! Besuchen Sie uns für ein Be-
ratungsgespräch oder rufen Sie uns an – wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. Die Beratung 
ist kostenlos! Sie erreichen uns per E-Mail an sihlpost@kvz-schule.ch oder telefonisch 
unter 044 974 30 00.

Infoanlässe
Oder besuchen Sie einen unserer nächsten Infoanlässe. Daten und weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Website MeinInfoanlass.ch 

HFW-Check
Hier finden Sie heraus, ob die HFW an der KV Business School Zürich das Richtige für 
Sie ist: HFW-Check.ch 







http://kvz-weiterbildung.ch
http://MeinInfoanlass.ch
http://HFW-Check.ch
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KV Business School Zürich
Bildungszentrum Sihlpost
Sihlpostgasse 2
Postfach
8031 Zürich

T +41 44 974 30 00
sihlpost@kvz-schule.ch
kvz-weiterbildung.ch 10.2019

Bildungszentrum Sihlpost –  
so finden Sie den Weg zu uns

Anreise
Wir empfehlen die Anreise  
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.  
Die Sihlpost liegt unmittelbar beim  
Hauptbahnhof Zürich. Benutzen Sie den 
Ausgang «Sihlpost/Europaallee».

Direkt vor der Sihlpost befindet sich  
die Tram-/Bushaltestelle «Sihlpost/HB»,  
die von den Tram linien 3 und 14 sowie  
der Buslinie 31 bedient wird.

  Der Eingang befindet sich  
auf der Rückseite der Sihlpost  
an der Sihlpostgasse 2.
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